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Die großen steuerlichen Neuerun-
gen sind bereits durch die Steuer-
reform 2015/2016 mit Wirkung 
zum 01.01.2016 passiert. 
Einige Neuerungen gilt es auch in 
2017 zu beachten. 
 Neuerungen im Erbrecht: 
Zivilrechtlich gibt es bedeutsame 
Änderungen, vor allem im Pflicht-
teilsrecht, im Erbrecht der Le-
bensgefährten, im Pflegever-
mächtnis, bei Scheidungen und 
Enterbungen. Steuerlich wesent-
lich interessanter ist jedoch die 
seit 17.08.2015 gültige EU-Erb-
rechtsverordnung, weil seitdem 
nicht mehr die Staatszugehörig-
keit, sondern der gewöhnliche 
Aufenthalt zum Zeitpunkt des To-
des für das anzuwendende Recht 
und die Gerichtszuständigkeit 
ausschlaggebend ist. 
GUTER RAT: Es gibt das Instru-
ment der "Rechtswahl", d.h. durch 
Testament oder Erbvertrag kann 
auf das Rechts und die Gerichts-
zuständigkeit der Staatsangehö-
rigkeit optiert werden. Österreich 
hat seit dem Jahr 2008 keine Erb-
schafts- und Schenkungssteuer-
pflicht. Es kann also durchaus 
steuerlich interessant sein, unter 
Beachtung des Doppelbesteue-
rungsabkommens mit dem jeweils 
anderen EU-Land, die Zuständig-
keit nach Österreich zu verlagern. 
 Was noch ab 01.01.2017? 
Manipulationssichere Registrier-
kassen (01.04.2017); 
Automatisierung von Spenden- 
und Sonderausgabenbestätigungen; 
Das Meldewesen der SVA; 
"Entbürokratisierung" der Verwal-
tung (Deregulierungsgesetz)... 
und und und, es gibt viel zu tun! 

Mit besten Wünschen für 2017  
 


